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ZÜRICH 1879. 20. Dezember.

F 51

f3lftfA|*rtt» ^m IleBeffpafter" ftrtb bei Oer großen IDerbrettnng öea ßJartea oors nm fo rtrtjerein QErfolg, at« btefeiben fe eine ganje îSotrje anfliegen nnb beadjtet merben-JUftmiv Sfareratanfträge Tino etmnfenien an bte £nnoncen-gi:j>ebttton »on <$>xeft gtüfjft & <£o., ;ffltarfetgaffe 14 Büridj. ^»rets pro Hetfe 30 typ,; bei tapieberbotnngen
rotrb großer gta6att brrollttgt. Jlusftunft »Ber äffe tn biefem Änjetger erfdjemenben Annoncen rotrb unentgeOfidj erthetü.

* »fENT -

J.BrândtaG.W.v.Nawrocki
Ciyil-Jngëjiieiii'e

'»ERLING- Leipziger-SW^-

LüUdtj

Neue Alpenposi
Verlag von

Orell Fiissli & Co., Zürich.
Abonnementspreis :

jährl. Pr. 10, halbjährl. Pr. 6.
Einmonatl. Probeabonnement Fr. 1.

Inhaltsverzeichniss
der Nr. 25 vom 20. December 1879.
Spaziergang von Linthal nach
Hinterrhein. (Fortsetzung). Ein
klassisches Eiland. (Yon P. K.)
Oberst H. Siegfried. (Von J.J.Binder.)
Jagdstatistik aus Graubünden.
Chronik der Alpenvereine.
Korrespondenzen. Verschiedenes.

Illustration:
Oberst, H. Siegfried.

(Portraitzeichnung v. F. Boscowicz.)

Spielwerke
4 200 Stücke spielend, mit oder
ohne Expression, Mandoline, Trommel,

Glocken, Castagnetten, Him-
inelsstimmen Harfenspiel etc.

Spieldosen
2 16 Stücke spielend; ferner

Nécessaires, Cigarrenständer,
Schweizerhäuschen Photographie-
Albums. Schreibzeuge, Handschuhkasten,

Briefbeschwerer, Blunien-
vasen, Cigarren-Etuis, Tabaksdosen,

Arbeitstische, Flaschen,
Biergläser, Portemonnaies, Stühle,
etc., alles mit Musik. Stets das
Neuesto u. Vorzüglichste empfiehlt

1. H. Heller, Bern.
(628) -asn«H
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^'L. Simon & Cie. in Florenz.
Export italienischer Produkte

empfehlen zu billigsten Preisen bei bester Bedienung :

Ital. Schlachtgeflügel, Lebend oder todt, als:

Hühner und Hähne, Cupaunen, Truthähne, Enten,
Gänse, Tauben;

Ital. Zuchthühner, anerkannt beste Leger, sowie alle Arten
feiner Rassetauben, Fax/nun, Perlhühner, Pfauen, Enten,
Gänse, und dergleichen; ferner:

Ital. Produkte : als Orangen Citronen Castanien Haselnüsse,

Feigen, Mandeln, Blumenkohl, Oliren, Maccaroni,
feine Stippenteige, Olivenöl;

Ital. Weine, garantirte Naturweine, von den billigsten bis

zu den feinsten Sorten, sowie alle nicht aufgeführten
Artikel dieser Art. (623)

Hectographen und Chromographen
grösster Leistungsfähigkeit in 7 Formatgrössen auf Lager, auch solche für äusserst
lehrreich-nützliche

Kinderspielzeuge und Festgeschenke
überhaupt, in eleganter Ausstattung mit 4- 10 verschiedenfarbigen Tinten.
Leichtastes Vervielfältigen von Stickmuster directe auf Stoff zum Nachsticken,
sowie Schrift und Musikstücke etc. otc. liefert mit Garantie, von Fr. 3. an,
sowie einzelne Tinten und Zusatzmasse (627)

A. GEHRIG, Mech., Winterthur,
Untere Museumsstrasse 505, {Café de la jmste).

Wiederverkäufer gesucht. Reparaturen prompt und billigst.

Davoser Alpenkräuter-Magenbitter.
Dieses Magenbitter ist nach vieljährigen Erfahrungen in unserm gut assortirten

Destillations-Geschäft sorgfältig präparirt von den geeignetsten Kräutern, Wurzeln,
und Blumen aus der Heilkunde, und dürfen wir daher Davoser-Bitter gewissenhaft
als eine sorgfältige funelfrfie Zusammensetzung empfehlen, besonders nachdem unser
Magenbitter von Tit! Herren Aerzten geprüft wurde und Anerkennung gefunden hat.
Wir bitten daher höflichst zur Abwechslung auch mit Davoser-Bitter eine Probe
zu machen. (608)

Anlässlich erinnern wir au unsere bekannten auf warmem Wege destillirten,
ebenfalls fuselfreien Spirituosen und Liqueurs: Enzian, Wachholder, Jva-Bitter, Fleur
d'Jva, Davoser Alpenblume (Orilginal-Fabrikat) etc., sowie an unsere ächten Veltliner-
Weine. Hochach tu ngsvollst empfehlend

Kinrfschi & Sohn,
Davos -DorfIi.

Dépôts: Chur : Kaufmann Mich. Kindschi, St. Wallen: Conrad Bühler
in St. Fiden GtlartlMi Fr. Oertli, z. Hirschen. Weitere Niederlagen werden zu
errichten gesucht.

pintetgefüiif.
2ldj ®olt, e§ friert midj gar fo fetjr!
,\d) roeifj nidjt, roo midj mannen.
W\x fallt bie Slrbeit gar fo fdjroer
Unb bod) mag idj nidjt lärmen.

©djon fünfunbbreifjig bin idj alt
Unb tjab' fdjon graue §aave,
Unb brattßen tft e§ gar fo fait!
(Stëjapfen? @ott beroaljre!

(Sin geuer glüljt im 3nBeni mir,
(Sin Çettcr fonber ©letdjen!
Sfyr fönnt, idj fag' e§ trotzig tjier
S)a§ SBaffer iljm nidjt reidjen!

®a§ geuer brennt, ba§ geuer loljt,
O, roär idj roeidj gebettet!
@ebt eine SDcillionärin mir,
©o bin idj gleidj gerettet!

Ein gut empfohlener
Coiffeurgehilfe

licht Condition. Eintritt kann sogleich
oder später geschehen. (630)

Auskunft ertheüt
Wilhelm Hanse, Coiffeur,

Uregenz, a. Bodensee.

Schule für Holz-, Marmor- & Schriftenmalerei
von

Kronauer & Schmitz in Winterthur.
Möglichst vollständige theoretische und praktische Ausbildung

junger Leute, Gehülfen und Meister des Maler- und Anstreicher-
Gewerbes in den angedeuteten Spezialitäten. Beginn des Unterrichts
mit Januar 1880. Prospekte sind gratis zu beziehen von

(625) Ç. Kronauer, Winterthur.

Herrliches Weihnachtsgeschenk!

Wie lässt sich das Wetter voraus bestimmen?"

Einzig nur durch den Hygrometer", nämlich durch eine
vegetabilische "Wetteruhr. Dieselbe zeigt bereits 21 Stunden zuvor
genau das Wetter an. Allerdings werden solche Wetteruhren au
vielen Orten angefertigt, aber nur die vom Vereins-Centrale in

Frauendorf, Post Vilshofen in Niederbayern, versendeten Hygrometer

sind die richtigen. Diese haben die Form einer niedlichen
Wanduhr und bilden zugleich einen hübschen und interessanten
Zimmerschmuck. Der Preis per Stück ist ungemein billig, nämlich
nur 2 Franken. Dieselbe in elegantem Gehäuse von Holz ohne

Glasdeckel 3 Franken. In elegantem Gehäuse von Holz mit
Glasdeckel 4 Franken.

I&jf Zur frankirten Zusendung sind für die kleine Uhr
50 Cts., für die grosse 1 Fr. apart einzuschicken Briefmarken
werden nicht angenommen.

Wer per Nachnahme bestellt und frankirte Zusendung wünscht.
dem werden 1 Fr. 25 Cts. angerechnet.

Vereins-Centrale (Gebr. Fürst) in Frauendorf,
Post Vilshofen, Niederbayern

lUNIOtt !879. 2V. veismdök'.
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^îîîî l'o^fî'I'O îm Ilekekspakter" smd bei der großen Verbreitung des Mattes von um so stcherem Erfolg, als dieselben se eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden^îlfì ^Ult Znseratanfträge smd eimusenden an die Annoncen-ß'Tpeoition von Grell Aüßki Ko., Marktgasse 14 Mrich. Sreis pro Zeike 30 Ap.; bei Wiederholungen
wird grotzer Rabatt bewilligt. Auskunft «ver alle tn diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgettkich erthellt.
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Vorlag von
0rell M88li à Ks., Xiìrîed.

iìdonirenleiltspi eis :

Ktirl. 10, dàlbêiArrl. l?r. 6.
Linmonntl. krobeabonnement 1>>. 1.

àsr rXr. 25 vom 20. December 1879.
Lpa^isrgang von Dintbai nuoii Hin-
terrbein. (Fortsetzung). l^in
lclassisobss Liianà. (Vnn X.)
OborstH. Lisgkrisà. (Vonà'.^.Linàsr.)
à'agàstatistik aus àrunbiinàon.
Llironilc clsr ^Ipenversine.
ûorrosponàvnzsn. Versolrisàenes.

Illustration:
Vbsrst ii. 8iegfrie-u.

(?ortrait?.eiebnnng v. ljosoovviozi.)

Lxiiàizà
4 200 Krücke spielenà, mit oàer
olme Expression, ànàalinv.'l'rom-
mel, Llivâeu, (Zastaxnettvn, Ulm-
melsstimmvn, Harkenspiel eto.

2 tk Ktüeke spielenà; terner
Hêoessiiii'es Ligarrenstânàvr

Albums. Lokreib^eu^e, Ilniiàselnili-
Kasten, Lriekbesokwerer, Llumen-
vasen, <?i!>'âi'i'ei>-k!tujs, ^abalis-
àosen, ^rbsitstiseks I?iasel>en,
LierAliiser, kortemminmes, Stiilàe,
sto., ailes mit Ausik. Stets àas
Neueste u. Vvr?.uAlieIiste empkislàt

i. il. Heller, Sern.
(K28) ssnviz

uisus.slg in ?!>.>c>«^ '0on«a; spnss
USISIISIS^^ '.USI>I>I 'LlMpîNII.IS x. >>Nî!

ziiu,u^ s>» siq .wqiuîZ.^o^ uio.v

aslllmoq «oiiiî.i^ ggg^? âo.v »à<>»g
IllI S!>.Ig^ UÜISUgllNS .Igp ggl

^1,. 8ÌIU0N & in ?1dr6H2.
Lxi>0il iliilibnisellei' r'iOtìlltite

empkelilen ?.u biiiigstiui ?rinssn bei bester lîeàisnung :

ll-zl. SokIaettt-zetliiAel I<à>n>-i oàsr tocit, ais:

ItsI. ^ucktkükrisr, anerkannt beste Dsgsr, sovie aile ^.rtsn

i-iïuxe. nncl àsrglsiobsn; kornsr:

Itsl. k'roctukts : uls Oi'KAAS«, OÂi »/i<-«, //»sei-

liai. 'Weirie, gnrantirts ^aturv>,unv von àsn billigsten bis
/.u àsn teinsten Korten. so>vis aile nielit aukgskûnrten
.Vilikei àisssr Vi l. (623)

^eowgi'apliizn uncl Lni-omogi-aonen

Xiûài'Lxiel^eug'ô uuà ^68tA68eu6ià
iideriioiipt, in slsxàntor àuskàttuliA mit 4-ll> versollieâonfs.rdl-;en llntso.
l,ài,tsà» V>>rvi?iiiiit!xon von Stiokrnustsr àiroot? »ut Stokk 2um wâenstielcsn,

°.,,.°l^
àir., Wintki-tnui-,

Wintergefülil.
Ach Golt, es friert mich gar so sehr!
.^ch weist uichl, wo mich wärmen.

Mir fällt die Arbeit gar so schwer

llnd doch mag ich uicht lärmcu.

Schon sünfunddreißig bin ich alt
Und hab' schon graue Haare,
Und draußen ist es gar so kalt!
Eiszapfen? Gott bewahre!

Ein Feuer glüht im Jnueru mir,
Ein Feuer sonder Gleichen!

Ihr könnt, ich sag' es trotzig hier

Das Wasser ihm nicht reichen!

Das Feuer brennt, das Feuer loht,
O, wär ich weich gebettet!

Gebt eiue Millionärin mir,
So bin ich gleich gerettct!

tlin gut empfonlknör
Loiffeurgenilik

8àls iül- l-là, àl-mor- ü 8etiànmàei
von

Xronàuer <d 8oknà in Uiàrtuur.
Udgliobst vailstäncligo tlmorotisobe nncl praictisobe ^usbiiàunA

junger lente. tZekiiiken uncl Äloister äos Alaier- unà .^nstrsiobor-
iZowerbes in àen angoàeutsteu ZpeàlitAton. LeZinn àes Ilntorriobts
mit «ianuar 1880. ?rospelîte sinà gratis ?u bg^iebon von

1^625) lii'oitituei', WiQtsrtriur.

Iiê I-Uêi sieà ààê ^êUer vor^ê bêêiàêll?"
Dinüig nnr ànroii àen Ill^Ai'oiiistei'", nämliob àuroii oins

vsgstabilisobe >Vsttsrubr. Dieselbe ^eigt bereits 24 8tunàen -lnvor
genau àas Vetter an. ^.Ilsràings wsràsn solobs Vstterukrsn an
vielen Orten angstsrtigt, aber nnr àis vom Vereins-lîentrSle in

frauonàort, ?ost Vilsboken in I^ieàsrbavorn, vsrsevàstsn I1v^rc>-

Meter sinà àis riobtigsn. Diese lurdsn àis ?orm einer nioàiiobsn
>Vanàubr nnà biiàsn ?uglsioli einen bülisobsn unà interessanten
^immsrsobmuek. Der ?rsis per Ltüok ist ungemein billig, nämliob

nur 2 s-ranlcon. Dieselbe in elegantem Oslmuse von Doi? onus
Lllasàeokel 3 franlcen. ^- In elegantem vebäuss von Hol?! mit
lllasàsoicsl 4 franlcen.

Xur krankirtsn Xussnàung sinà kür àie kleine Ukr
50 Lts.^ kür àis grosso 1 t?r. apart «inxusc.nieàn Lriekmarksn
v»sràsn niolit angenommen.

Ver per I^aolinanme bsstsllt unà kranicirte Xnsonàung v> ünsei>t.

àsm wsràsn l 1>. 25 Li», angsrsobnst.

Vereins-lZeàale (lZebr. ssu^t) in frauenàt,
?ost Vilstrotsrt, I^isclsrbà^srir
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In Unterzeichneter ist erschienen und bei allen Kalenderverkäufern
zu haben :

Der
(606)

Schaffhauser Bote
Schweizer. Volkskalender auf das Schaltjahr

I88O.
Herausgegeben von Karl Keller.

Inhaltsverzeichniss:
Zum neuen Jahr. Kalendergruss. Verloren. Im Rausch.

Schreckliches Gericht. Von Adressen und Briefen. (Mit Abbildung).
Vater pfeif! Ein Schwank. Ich muss, ich kann, ich will.

Uebel angebrachtes Rezept. Der Vater verbietets, die Mutter
erlaubts. Das Judenquartier in Rom (Brief an den Boten). Ein
Hanswursteu-Leben. (Mit Abbildung.) Eine sonderbare Gemeinds-
vorsteherwahl und doch eine gerathene. Unheimliche Gäste.

Unglück in der Wildniss. (Mit Abbildung.) Von einer Reise des

Schaffhauser Boten: 1. Paris. 2. Ein Tag am Meere. (Mit Abbildung.)
3. In London. Pfarrer und Milchmann. Aus der Schule.
Liebe nach dem Geld. Von sonderbaren Leuten. (Mit Abbildung.)

Ein Lied vom braven Mann. Das theuerste Glas Wasser. Zwei
schöne Soldatenstücke. Sonderbare Quittung. Ein Kater als
Zeuge vor Gericht. Wie es früher bei uns aussah. (Mit Abbildung.)

Was die Chronik von verschiedenen Achtziger-Jahren berichtet.
Ein Brief vom Vetter aus Amerika. (Mit Abbildung.) Des

Schaffhauser Boten Weltumschau. (Mit Abbildung.) Gemeinnütziges.

Preis 35 Cts.
Wiederverkäufer erhalten bedeutenden Rabatt.

Brodtmann'sche Buchhandlung in Schaffhausen.

Weinlaube"illustrirte Keilschrift fiir Weinbau und Kellerwirthschaft
1880. XII. Jahrgang.

herausgegeben von A. W. FREIHERR v. BABO, Direktor der k. k. oenol. pomol.
Lehranstalt in Klosterneuburg, redigirt von Dr. LEOPOLD WEIGERT, Adjunkt
in der k. k. ehem. phys. Versuchsstation in Klosterneuburg: erscheint jeden Sonntag
12 gross quart Seiten stark und wird portofrei versendet um den per Postanweisung
einzusendenden Pränumerationsbetrag von (629)

Fr. 4. vierteljähr. Fr. 8. halbjähr. Fr. 10. ganzjiihrlich.
an die Administration in Klosterneuburg bei Wien.

Bestellungen nehmen auch alle Postämter, sowie alle Buchhandlungen entgegen.

ßCjT" Probe-Nummern gratis und franco 'TJÜC

Die Annoncen-Expedition
von

Orell Füssli & Co. in Zürich
Marktgasse 14. I. Stock,

empfiehlt sich zur Annahme und Besorgung von

Anzeigen
für

Alle Zeitungen
der

Schweiz und des Auslandes.

Original-Preise, keine Nebenspesen, bei grösseren

Aufträgen Rabatt, Kostenvoranschläge gratis.

Allen Freunden
der vaterländischen Baukunst

wird das im Verlage von ORELL FÜSSLI & Co. in ZÜRICH
erschienene Buch

Die Holzarehiteetur der Sehweiz,
Von Prof. E. J. Gladbach. Mit 68 feinen Holzschnitt-Illustrationen,

elegant gebunden. Preis 5 Fr.
als passendes Festgeschenk empfohlen. Eine einstimmig anerkennende
Kritik, allgemein verständliche Behandlung des Stoffes, vorzügliche
Illustrationen und brillante Ausstattung zeichnen das reizende Buchin

jeder Weise aus. (0 229 V)

Den GeHetSE jeflen Standes =-darf das im Verlage von ORELL FÜSSLI & Co. in ZÜRICH erschienene, nach
stehende interessante Buch stets empfohlen werden:

tw f*)t î o\i TA Tacii na(>n den Ergebnissen heutiger Wissenschaft fiir weitere
UoöLImCUIü tlCöll, Kreise übersichtlich erzählt von Dr. Th. KEIM, weiland
Professor der Theologie in Zürich und Giessen. Dritte Bearbeitung, 2. ver

änderte Anflage. Preis 10 Fr.
Das Werk ist die Frucht jahrelanger geschichtlicher Forschungen und schildert

das Leben und Wirken Jesu in treuer, gründlicher und farbenreicher Darstellung.
Das bedeutende gehaltreiche Buch eignet sich auch vorzüglich als fl eihnachts-
geschenk. (0 224 V)

Fabrik und Niederlage
feinster Stereoskopbilder

auf Q-la.s u. aiifPapier jeder A.Tt.
von Fr. 2. p. Dtz. bis Fr. 66. p. Dtz.

Stereoskopapparate, Monocles, Grapliosoope,

Emaille-Manschettenknöpfe,
Busennadeln & Broschen

worauf in mikro-photograph. Reproduction
eine ganze Titelseite d. Kladderadatsch,

Schalk, Punscb, Puck, Land u. Meer etc.
deutlich mit d. Loupe zu lesen, Preis Fr. 5

das Paar.
Christinann & Cie.,

Kunstverlag und photogr.-artist. Anstalt,
Friedrichstrasse 76, Berlin W.

Jede Auskunft bereitwilligst. (612)

Ich kann noch einen Posten

Cigarren
von 300,000 Stück (Java-Deck, nur
dunkle Farben, Felix Brasil-Umblatt
und Einlage) mit Bf. 37,50 per Mille in
Papierpackung, und 60,000 St. Felix
mit Cuba, 79er Aernte, Façon Regalia
für M. 60 per Mille in i/io ü. 1/20 Kisten
abgeben. (624)

Proben nur unter Nachnahme oder
vorheriger Einsendung des Betrages.

Dessau in Anhalt.
Eduard IVIedicufl.

St Lefel&ieher
passend als Festgeschenk.
Für nur 3 Fr. 50 Rp. erhält man bei

mir einen mechanischen Stiefelzieh er, sehr
praktisch und solid. (626)
Krüsi, Schlosser und Mechaniker in Gais.

68

1?«
M m

u
ça «H

¦g a

c

PL,

g3 u

ft °

'ôî ¦= (D

ili
o £ tn

5 -S -=
3 « Sa H 0 ¦ XI

a s.s

U

S

s
Q

0

ï 'S
S S,

Il
fe ^ S

3 tp o
3 S

g. =5

1«
o .3

co i
D'S n.
«; faSeiO Q.

¦ Ne1*j ë v>>~
S S Si- S
B s o> rt
^ o .£*5 O c

Wasserdichtes (619)

Cautsehue-Lederol
bestes Mittel, das Leder weich und
vollkommen wasserdicht zu machen,
empfiehlt in Flacons zu 65 Cts.

Die Apotheke in Thusis.

Schweiz. Deklamirlmch
für Schule u. Haus. Von Rektor E. Fal 1 e r
und A. Lang. Zweite Ausgabe. Preis
solid geb. Fr. 3. (586)

Verlag v. Lang & Comp, in Bern.

Teltower Mbchen!
10 Pfd. für 2 Mark incl. Säckchen franko
nach allen Gegenden des deutschen Reiches
und der ganzen Schweiz versendet bis
zum Frühjahr (613)

Hermann Thiele in Zehlendorf,
V'2 Stunde von Teltow.

Schwedische Leder-Jacken.
Die so sehr beliebten schwedischen

ledernen Jacken versendet gegen Postnachnahme

für M. 20, in Prima, in Sekunda
M. 18 die Haupt-Niederlage von Siegfried
Koppel, Hamburg, Graskeller 21. (c610)

Wiederverkäufern entsprechenden Rabatt

II Der schönste II
Itobinsou ist und bleibt immer
noch der Schweizerische, dessen
einzige vollständige Original-Prachtausgabe

(12 Fr.) in allen soliden
Buchhandlungen vorgelegt werden
kann. Rother Prachtband mit dem
weissen Kreuz. Verlag von Orell
Füssli & Co., Zürich. (0F223V)

Anzeige und Empfehlung.
Unterzeichneter empfiehlt zu den billigsten Preisen

bestens :

Rhum, Cognac, Vermuth, Enzianenwasser, Alpenkräuter-
Magenbitter, Pfeffermiinz, Kümmel u. Wachholderwasser,

sowie alle übrigen Liqueurs in prima Qualität. (618)

J. Bêat-Steiger,
Hirslanden (bei Zürich).

Als Festgeschenk
sehr empfehlenswerth sind die im Verlage von Orell Füssli & Co.
in Zürich erschienenen

Biliif an dem. alten Zürich.,,
gezeichnet und gestochen von J. Arter, 66 vorzügliche Kupfer mit
erklärendem Text von Prof. Salomon Vögelin, Sohn. In eleganter
Leinwandmappe. Preis 40 Franken.

Es giebt kein zweites Werk, welches das einstige Zürich in Bild
und Wort lebendiger und fesselnder schildert als dieses Prachtalbum,
das in keiner Zürcher. Familie fehlen sollte. (0227V)

Höchst interessant
ist das im Verlage von Orell Fiissli & Co. in Zürich
soeben erschienene [0 233 V

iSsclfs Usseln
auf das Jahr 1880.

Herausgegeben von einer Gesellschaft Zürcherischer
Geschichtsfreunde.

Neue Folge. Dritter Jahrgang.
Preis 5 Franken.

Der dritte Jahrgang dieser bereits wohlbekannten Publikation
enthält u. A. ein Festspiel aus der Feder des Dichters Gottfried
Keller und eine in mannigfacher Beziehung höchst bedeutende
grössere Arbeit von David Hess, die hier zum ersten Male
veröffentlicht wird. Ausserdem bietet der sauber ausgestattete Band
noch viele andere interessante Mittheilungen und darf das Buch
auch als Festgeschenk bestens empfohlen werden.

Verlag von Hans Feller in Karlsbad, Böhmen:

isch für Magenkranke
von Med.-Dr. Josef Wiel, in Zürich.

Brosch. Fr. 5. 35. Eleg. geb. Fr. 6. 70.

Diese von allen Seiten so rühmend anerkannte Schrift,
welche nun bereits in 5. Auflage erscheint, enthält die reine
diätetische Behandlung der Krankheiten des
Magens. Man sieht darin sowohl die sehr reiche Erfahrung
eines älteren Arztes als auch die ungewöhnliche Kenntniss der
diätetischen Heilmittel aus Küche und Keller. Trotz des streng
wissenschaftlichen Inhaltes ist die Schreibweise vollkommen
populär und anziehend gehalten, oft sogar von gefälligem Humor
durchweht.

Vorräthig bei Orell Füssli & Co. in Zürich.

Kinder-Billards.
Passendes Festgeschenk für Kinder und Erwachsene

In Nussbaum Eichen, Mahagoni & Palissanderholz. Spielraum 150 auf 75 Ctm.
Dieselben sind solid gebaut und dienen als elegantes Zimmermöbel; gleichzeitig zum
bequemen Esstisch von 180 Ctm. Länge und 100 Ctm. Breite Preis mit 3 Elfenbeinkugeln,

12 Stöcke etc. etc. von Fr. 250 an.
Auch empfehle mein bestandiges Lager neuer und älterer Billards von verschiedenen

Grössen und Façonen. (631)

Miethe; Tausch u. n d Verkauf.
Albums und gedruckte Preiscourants franco.

F. Morgenthaler,
Bern und Zürich.

Eidgenössisches
Rechtstrieh-u.Konkursgesetz.

Unterschriftsbogen, ganz oder nur theilweise
ausgefüllt, beliebe man beförderlichst an den

Verein Schweizer. Geschäftsreisender in Zürich
abgehen zu lassen.

Das Comité.
(Bei offener Versendung genügen zur Frankirung von

1 big 2 Bogen 2 Cts., von 3 und mehr Bogen 5 Cts.)

1879. Annoncen-Deilage znm Neb elspalter" â 51.

In Ilntsrösionnstsr ist ersvbisnsn unà bsi allen Kaisvàsrvsrkâuksrn
?u babsn:

Der
(606)

VàatktiauîSSi' Lots
8elMki?öl'. Volkslislönlief auf à8 8àltjà

1880.
HsrausAöAöderl von ILarl ILellsr.

lnbaltsverzeiokniss:
!5um neuen ^labr. Kalsnàsrgruss. Verloren. Im Kausen.

8oüreokliokss dsriokt. Von ^.àresson unà Lrisksn. (Nit ^bbiiàung).
Vater pkeik! Lin 8obwank. Ivb muss, iok kann, iob will.

Uebel angebraebtss Ls^ept. vsr Vater vsrbiststs, àis Nntter
eriaubts. Das ààsnauartisr in Lom (Lrisk an àen Lotsn). Nu
Ranswurstsn-Lebsn. (Ait ^bbiiàung.) Lins sonàerbars Osmsinàs-
vorstsnsrwabl uuà àoob sine gsratbsne. Ilnbeimiiobs tZâsts.

Lngiüok in àsr Viiàniss. (Nit ^bbilàiing.) Von sinsr Reise àss

8obaklliaussr Lotsn: l. Laris. 2. Lin 'lag am Nsors. Mit ^bbiiànng.)
3. In Lonàon. Lkarrsr unà Niiebmann. ^.us àer Lebuls.
Liebe naob àem Osià. Von sonàerbarsn Lsutsn. (Ait ^.bbilàung.)

Lin Lisà vom braven Aann. Das tnsusrste dlss Vasssr. /wsi
sonöne 8olàs.tenstiioke. Lonàvrbars Quittung. Lin Kater ais
^euge vor Osriobt. Vis ss trüber bsi uns aussab. (Nit ^.bbiiàung.)

Vas àis Lbronik vou vsrsobioàsnsn L.obt^igsr--Iakren bsrioktst.
Lin Lriek vom Vstter aus Amerika. (Nit ^.bbiiàung.) Oes

Lebatkbsussr Loten Veitumsobau. (Ait ^bbiiàung.) <Zsrneinnllt?igss.

?reis 35 Cts.
Wieitervorltäuler erkalten bsrlsutsnrlon kabatt.

Iii ««Itrnsiiii sons LueriruìiràlunA iu LongMarissn.

'W eini au de"
illustrlrte »eit^olirlkt kür Veind»« n»â Iieììer« irtilxvlikkt

I»8«. XII. »»I>r>L«»s.
iiersusxexeben vo» à. V. U IZ I II IS k k v. L^.L0, virektor der Ii. k. oenvi. pomol
I.enranstâlt in IlioànsudurA,

roäi^-t
von vr. I.IS0?0l.v WlZISISkr, ^chunkt

SN lils Altminislrstlrin in Xlostsrnsuburg dsi Visn.

vis ànonoen -^xpkllition
von

Orell ?ü88li <k l?0. w Surick
àrktxasse 14. I. 8toà,

sniptìonlt sion sur ^.nnanins unà IZssorZun^ von

kür

àsr

8àvei!? unà à àànà.
OrÌAMtì1-?rôisô, Icsino r^sdsnspsssn, dsi xrösssrsn

àtìrâASn lìêrbàtt, XostsnvoransonlâAS gratis.

âsr vs.t)sr1s.riàisL risn Ls.'u.krl.risì
wirà àas im Verlags von 0RLLL LÜ88LI à vo. in 2LIMII sr
sobisnsne Luoli

Von Lrok. l. lîlsclback. Nit 68 keinen Hol^sobnitt-IIIustrationsn,
elegant gebunàsn. Lrsis 5 Lr.

als psssencles festgesctienk smpkoblsn. Lins einstimmig ansrksnnsnàs
Kritik, allgemein vsrsààlieìis Lebanàiung àes Ztoklss, vorüüglioks
Illustrationen unà brillante Ausstattung ^siobuen àas rsiûsnàg Kuok-
in jeàsr Vsise ans. ^ 2^ v)

voll KMuîull M
6àrk <!->- im Vsrlsxe von VIilZl.1, I?ÜS8I,I â 0o. in î!ÌÌIìic)II orscàlsii-llv, nsvli

(xk8lîllíl?Ill6 ,Ie8N, lir-jz- iibûàdUicn sr?.äl>It^von vr. ?d. «ciZIàl, voiisock

?eàeá^à sed»Ilr« ° s S c e x c »
^0 -24 V)

?adrit< ur>à I^iecisrlaAS
ksmstsr Ztereoslcopoillikk

von ?r. S. p. Vt2. dis^r. ss. p. vt?.

Lmàl1lS"IIansc.nsttêu1:nôxkê,

eins g»n?s rilêisslts ri. lOarillgr-ulztscri.
LonîiNr, punsori, puclr. l.snll u. nlssr etc.

l?I>ri»tiii»i>ii â:

^risârjedstrasss 76, Lsrlin ^V.

von zoo.ooo Stuclc (5s.vk.-veolc, nur
âiinllls rsrdsn, relix Srasil-vmblstt

I>âviel ps.ckunfr, nnâ S0,000 St. rslix
mit Ludâ, 78sr ternis, rayon lissalia
kür »I. so per Mills in >/>» ü. >/»> üisten

xa.sssnci àls ?sstUssoIieiik.

-6

-v

cr,

ZZ HZ"

Vasseràleltliss (619)

bestes Nittel, àas Lsàsr wsiob. nnà
vo^^omm<?n «vi!S»ei'ckîc.^t maobsn,
empüebit in Llaoons ^u 65 <Äs.

vis kpotkeke in linisis.

8âv«ilr.. veklamiàà
«oiiâ xeb. ssr.^3. ^

<SSö>

Verlsx v. l,avx >!! Lomp. in ggrn.

-um ?rijn>kr
'

(SIZ>

Heriu»nn Vktvlv in ^onionaorl,

Iloppel, »aindurx, grâl-eller 2I.^<eS:o>

» ver seìàà II
Iî«Iiills»il ist unà bleibt immer
noob àer 8<;Ii«'eÌZ5»?i'Ì8eI>e, àssssn
einige vollstânàigs Vriginal-Lraobt-
ausgäbe (12 Lr.) in allen soliàsn
Luobbanàlnngon vorgelegt wsràsn
kann. Rotbor ?rg.obtbanà mit àsm
wsisssn Lrsu?. Verlag von llrell
fiissli à e°., ^llricli. (0L223V)

Ilnter-elvlineter einptielilt «u cken di>II>z>,ten I»rel»vn

lînum, Lognac, Vermutn, iln7isnenwa88si' ülpenki àute,"-
lVIagenoittei', i'festki'müni:, Kümmel u. Wgennolàwa88ei-,

««vie »tle LbriAvn I-lquvur» in nrim« <t»»Iitiit. (Sis>

girslancken (bei ^ürioli).

^18 ?68tK68àà
svbr smvkoblenswsrtb sinà àis im Verlags von llrell füssli äil Lo.
in ^iiriek srsobienensn

gs2siobnst nnà gestoebsn von -I. ^rter, 66 vor/.ügliobs Xupksr mit
srkiârsnàsm Isxt von Lrok. ^îìlvinou Vö^eli», 8ubn. In elsgautsr
Loinwsnàmavvs. Lrsis 40 Lranksn.

Ls giebt kein Zweites Vork, wsieiiss àas einstige i.üriob in Lilà
unà Voit lsbenàigsr unà ksssslnàor sobiiàk-rt ais àisses Lraoktalbum,
àas in keiner xüreksr. Lamilis keblen soiits. (O227V)

rlöen8t int6l-688SNt
ist àss im Verlags von Orell tLiissllickL«. in Aiirieii
soeben ersobisneue fO 233 V

ILrâer ssZs«
aut às -laìir 1330.

Hsrausgsgsbsn von sinsr Osselisoiiakt ^ürobsrisobsr
iZesoliiobtskrsunàe.

bleus folge. vrittsr lalirgsng.
Lrsis 5 Lranksn.

Lsr àritts àabrgang àisser bereits wonlbskanntsn Publikation
sntbäit u. ein Lostspivl aus àsr Lsàor àss Oiebters Lottlrisil
Keller unà eins in mannigkaober Ls^isbuog bvelist bsàsutsnàs
grösser» Arbeit von llavià lteSS, àis liier ^um ersten Nals vor-
örksntliont wirà. ^usssràsm bietst àsr sauber ausgestattete Lanà
noob viele anàsrs intéressants Nittksilungsn unà àark àas Lueb
aueli ais festgesekenl< bestens smpkoblsn wsràsn.

Vsrlag von Nniis tLeller in Xarlsbaà, Lälimsn:

Ì8eîi ilif IVIagkààe
von Nsà.-Or. ^ossk WisI, in IZllrieb.

örosoli. Lr. 5. 35. Lieg. geb. Lr. 6. 70.

Liess von allen 8eitsn so rûbmsnà anerkannte 8obrikt,
wslebk nun bereits in 5. Anklage ersobsint, sntbäit àis rsins
àiâtetisolis Lslianàlnng àer Krank b site» àes
Nag en s. Nan siebt àarin sowobl àis ssnr roiebs Lrkalirung
eines älteren Arztes als auoli àis ungswöbnliobs Lsnntniss àsr
àiststisvbsn IlsilmittsI aus Küebs unà Keller. 'Irot^ àss streng
wissensokaktiieksn lnliaitss ist àis Lobrsibwsiss vollkommen
populär unà an^isbsnà gelmlten, okt sogar von gskäiiigom Humor
àuroiiwebt.

Vorr-Mii» dei llrell 5ü88li l)o. in Kurien.

Xààsi'-Lillai'àL.
l?ssssriâss k'sstKSsàknlî kür' Wriclsi' uncl Lrw^enssns

II'. MOl-ASHìllAlSI',
Zorn unà Titrlob..

k6àt8trÌ6d-U.X0àr8K686t2.
l1nier8olil'ilì8bogen, ^ari? oàsr nur tilvilvveiss ans-

Asküllt, bslistzs man bs/ô^eîs^êtâst o.n 6<zn

Verein 8âvàer. Ke8euïift8i'ei8en<lei' in ^üried
iclzAölisn sin lassizn.

vas vorriitê.
(Lsi ollener Vsrssnàung genügen ^ur Lrankirung von

1 bis 2 Logen 2 L!ts., von 3 unà inebr Logen 5 <üts.)
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